Berichtsvorlage
3. BM/070/2019

NURNBERG
Beratung Datum Behandlung Ziel
Schulausschuss 13.12.2019 offentlich Bericht
Betreff:

Bericht zur Entwicklung der inklusiven Beschulung im Schuljahr 2018/19

Anlagen:
Inklusionsbericht

Bericht:

Die Verwaltung berichtet tUber die inklusive Beschulung im Schuljahr 2018/19. Der Bericht stellt
die Zusammenarbeit vom Geschéftsbereich, Amt fir Allgemeinbildende Schulen (SchA), Amt
fur Berufliche Schulen (SchB), Institut fir Padagogik und Schulpsychologie Nirnberg (IPSN)
und der Hausverwaltenden Einheit-Schule (HVE) dar. Dabei liegt der Fokus auf dem
derzeitigen Stand der inklusiven Beschulung sowie auf der weiteren Vorgehensweise.

1. Finanzielle Auswirkungen:

] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

(— weiter bei 2.)

X] Nein (— weiter bei2.)
[] Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[ ] Kosten bekannt

Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fiir einen begrenzten Zeitraum
davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr
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Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfiigung?
(mit Ref. I/Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begrindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

1 Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

X Ja Forderung der Teilhabe aller Kinder und junger Erwachsenen an Bildungs- und
Betreuungangeboten unabhéngig von sozialer und kultureller Herkunft bzw.
von Behinderung.

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

|:| RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)

[
[

Seite 2 von 3



Stadt NUrnberg Berichtsvorlage 3. BM/070/2019

Seite 3 von 3



	REF_vovanr
	REF_voname
	Beratungsfolge
	REF_vobetr
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Text32
	Text12
	Kontrollkästchen23
	Kontrollkästchen24
	Text23
	Beschlußvorschlag

